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LW: Willkommen zurück! Dies ist die Folge achtzehn unserer Galaktischen Ge-

schichte, ich bin Lance White, und ich bin zusammen mit Andrew Bartzis. 
AB: Wie geht es Dir? 
LW: Hallo! Und wir haben mit einem wirklich intensiven Gespräch über die 2. Befesti-

gung der Pyramiden aufgehört, so können wir dies vielleicht aufgreifen, wo wir auf-
gehört haben, wo es um die 3. Befestigung geht. 

AB: Die Kundschafter der Kriegsgalaxie und die ersten Invasionsstreitkräfte nahmen die 
Erde ein (erzwangen die Gefangennahme der Erde) – das Erd-Empfinden hat keine 
Abwehr(kräfte), weiß nicht einmal, was Krieg ist –, so legten sie los; einige wurden 
gefangen genommen, die dunklen Jungs fuhren ihre anfänglichen technischen Din-
ge ein, wieder-erstarkten die Erde auf ein technisches Niveau (sammelten ihre Kräf-
te auf einem technischen Niveau wieder), und dann betrachteten sie diese Pyrami-
den und sagten: „Wir gewinnen hier – die wissen nicht einmal wie man kämpft."  

Also befestigten sie das Astralgitter erneut und erstellten eine zweite Schicht der 
Pyramiden. Diese Schicht würde eine Barriere sein zwischen: „Wer kann hier inkar-
nieren, und wer kann es nicht“. Das ist es, was sie taten. Die Erde war teleportiert 
worden, sodass die Kräfte des Lichts, die ihren Planeten wieder zurückhaben woll-
ten und wussten, dass sie ihre Sachen in Ordnung zu bringen haben, sich an einen 
freien Ort im Universum teleportierten. Die Erde wurde schwer, schwer verletzt bei 
dieser Teleportation. Sie war nahezu tot, und sie ließ einen Schrei hinaus in dieses 
Universum und den 17 anderen Universen dort draußen und Billionen über Billionen 
(trillions of trillions) Spezies reagierten darauf und begannen die Migrationsmodelle/
Migrationsmuster zur Erde vorzubereiten, um sie zu heilen. 

Die dunklen Jungs hatten dementsprechend über 35/45 Millionen Jahre Zeit, aber 
die Erdenzeit wechselte, man kann es also nicht gleichsetzen. Sie hatten Zeiten, wo 
es nicht möglich war, sie zu überfallen, und niemand wusste, wo sie waren. Ihnen 
war es möglich, massenhaft Truppen inkarnieren zu lassen, sie trainierten diese, 
„technologisierten" diese, und dann verwendeten sie die Gebärmutterchakren der 
Erde, um DNS-Systeme für die Kriegsführung zu erschaffen. Sie breiteten sich dann 
in einer schnellen Folge aus und erbeuteten Tausende von Planeten und erstellten 
eine Schicht von Ringen der Herrschaft und Kontrolle – in dessen Zentrum sie die 
Erde schoben/bewegten/rückten –, und so wie ihre Herrschaft und Kontrolle sich 
ausdehnt (als ihre Herrschafts-und-Kontroll-Ausdehnung), würden sie die Erde wie-
der und wieder und wieder bewegen und das Vorwärtsbewegen der Front erhalten. 

 
Kleiner Teil „bekannter Satelliten" und Geräte, die die Erde umkreisen 
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AB: Die Erde befand sich nicht im Zustand, um teleportiert werden zu können, aber sie 
gingen immer noch davon aus und begannen die Eroberung. Dies war der Moment, 
als die Menschen, die ursprünglich die Erde gründeten, sagten: „Dort ist es – wir  
müssen dorthin gelangen.“ Und sie begannen, dem Migrationsmodell dieser Energie-
Spirits zu folgen, die die Erden heilen würden. Und sie waren in der Lage, in das  
System hineinzukommen und herauszukommen, unterhalb dieses neuen Netzes der 
Inkarnation, und inkarnierten innerhalb der Kräfte der Finsternis, um eine Revolution 
von innen heraus zu schaffen – denn das ist das Gleiche, was die Dunkelkräfte taten, 
als sie wieder inkarnierten; es ist immer so gewesen, um die Zucht-Muster von dort  
zu erhalten, so kann sich das Bewusstsein des Kollektivs hier mit dem Erd-Kollektiv 
verbinden und die Erde für deren ursprünglichen Zweck benutzen. 

Also, die Erde wurde wieder zurückerobert, aber die Herrschaft und Kontrolle hatte es 
auf Zehntausenden von Planeten gegeben zum Zeitpunkt der Rückeroberung. Das 
Licht eroberte den Planeten zurück und fing an, die Energiesysteme überall zu ver-
stärken/auszubessern (refortify), doch dann lehnte die Erde jeden ab und sagte: „Ich 
muss mich selbst heilen.“ Daraufhin teleportierte sie sich zu einem völlig neuen, unbe-
kannten Ort, worauf beide Kräfte wieder begannen, sie zu suchen. Die Lemurier, die 
Menschen, die verstanden, dass die Erde Zeit benötigte, sendeten Ihre Luftstädte 
(über die ich andernorts gesprochen hatte) in andere Realitäten mit Geräten/Instru-
menten für Bewusstseinserforschung, die nach auf Erdveränderungen basierenden 
Zeitreise-Energien suchten. Nun, sie fanden eventuell heraus, was es war, und sie 
kamen zurück und fragten die Erde, ob sie wieder zurückkommen könnten. Und dann 
hast du die lemurische Gesellschaft, die massenhaft auf die Erde inkarnierte, nach-
dem die Erde ihre Heilung beendete. 

LW: Gut. 

AB: Diese Lemurische Spezies, deren Luftstädte gerade zurückkehrten, weil sie zurück 
durch die Zeit sprangen (wie ich es zuvor beschrieben hatte), da die Erde sie bereits 
erschaffen hatte, das ist der Zeitpunkt als das Bewusstsein, das in dieser Galaxie exis-
tierte, bevor die Kriegsgalaxie kam, realisierte/verstand, dass dieses Spiel, das hier 
gespielt wurde, eine wirklich lange Zeit andauern würde. Deshalb brauchten sie eine 
Masseninkarnation von Spezies aus multiplen Universen, um sich gegen die Kriegs-
galaxie zu verteidigen und all das Karma von den ersten Anfängen aufzulösen/zu er-
lösen. 

LW: Gut, damit führt uns dies zu – ist das das zweite Lemuria…? 

AB: Es ist der erste Aufstieg Lemurias. Sie wurden zerstört, als ihre Technologie und ihre 
Spiritualität nicht übereinstimmten. Als sie passte, wurde sie auf dieser Zeitlinie ent-
fernt, und die Erde wurde wieder teleportiert. Alles was „gekoppelt an Zeitreise“ in der 
lemurischen Gesellschaft ist, hat keine Koppelung/Verbindung zur (rechten) Zeit. Da-
her waren sie zurück – außerhalb der Zeit feststeckend – bis sie herausfanden, wie 
man zum Planeten zurückkommt und ihn wiederherstellten. Deswegen gab es drei 
Fälle/Abstiege von Lemuria und die drei Fälle von Atlantis. 
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LW: Wow…, wegen der brüchigen Zeitverknüpfungen. 

AB:  Korrekt; weil sie den Planeten in Bewegung hielten. Und jedes Mal, wenn sie den Pla-
neten bewegten, befestigten sie ihn neu, so war es schwerer, hineinzukommen – und 
härter, herauszukommen. 

LW: Und dies ist, bevor das System … das schützende Band…, das jeden abhält vom Ein- 
und Austritt… 

AB: Okay – die Quarantäne. 

LW: Quarantäne…, ja. 

AB: Das war davor... Ein anderes bewusstes Wesen erzwingt hier die Quarantäne. 

LW: Alles klar. 

AB: Die Erde kann ihre eigene Quarantäne durchsetzen, aber die Kontrollräume werden 
dafür nicht verwendet, das ist, als wenn die Erde jeden ablehnte und ihr eigenes Ener-
giesystem verwendete und sagte: „Nein, ich befinde mich in Heilung." 

LW: Gut. Und dann kreierte sie … ihre eigene Erste Spezies, welche eine Spezies war – 
wissen wir irgendetwas darüber, wie diese Spezies so war? 

AB: Größere Versionen von uns: Höher, breiter, mehr Energie, 200 Strang-DNS. 

LW: Zweihundert Stränge…! 
AB: Ja. 

LW: Und, auf wie viele sind wir runter…, ein paar Stränge? 

AB: Vierundvierzig, so etwa – achtundvierzig, was immer – es ist nur … egal, denn es gibt 
einige Leute, die noch begrenzter sind. Wir haben einfach nicht das Bewusstsein, um 
DNS auf diesem Niveau wahrzunehmen. 

LW: Gut. Aber technisch (gesehen), je mehr Stränge du hast, desto mehr multidimensiona-
len Zugang hast du auch. 

AB: Korrekt. 

 Als die erste Spezies geschaffen wurde, und die Menschen aufgefordert wurden, zu 
kommen und in den Haut-Anzug zu inkarnieren, war das die Gründung dieser Idee, 
dass der Erd-Haut-Anzug überall hinkann – zur Erinnerung, ich sprach darüber, dass 
er all die Codes hat. Nun, wenn du einen gewöhnlichen Anzug baust, der innen all die 
Sportwagenausrüstung hat und bringst dann all die Leute herein, die alle Codes dazu 
haben und obendrauf die Codes, die er bereits durch viele Male Teleportieren hat, und 
dann Massen von Spezies kommen und inkarnieren – bevor es das Inkarnationsgitter 
gab – hast du einfach den perfekten Anzug.  

LW: Hmm, ja… 

AB: Der perfekte Anzug. 

LW: Nun, wie lange ging das…? Du sagtest in einem früheren Moment, dies hielt nicht lan-
ge, weil die Erde wusste, dass da wäre… 

AB: Sobald die Türen geöffnet waren, würden sie kommen. 

LW: Ja – und nun, was geschah nach der (wahren) Ersten Spezies? 
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AB: Diese Erste Spezies lebte über 2,5 – 3,5 Millionen Jahre hier – so ungefähr – es ist 
keine wirklich lineare Zeit, die ich beschreiben kann – eine Schätzung: 99 – 199 Millio-
nen Jahre; in dieser Reichweite. Da waren Dinosaurier auf dem Planeten, aber sie 
waren ein anderer Empfindungstyp. Sie waren nicht hier, um mit der Kriegs-Spezies 
und der Licht-Spezies zu interagieren und versuchten, Frieden zu schaffen. Dies war 
schlussendlich ihre Funktion, sie sind diejenigen, welche sie baten einzutreten. Und 
alle die kamen, wussten, es gab eine Lichtkraft und eine Dunkelkraft, die im Begriff 
waren, rasant abzusteigen und einfach zu zerreißen, was auch immer da ist, weil sie 
diesen Planeten haben wollten. Und sie kümmerten sich nicht um Seelenfamilie, weil 
sie ihre eigene Seelenfamilie mitbringen würden. 

LW: So, wussten die Dinosaurier, sie wären… 

AB: Nein, sie wollten die Dinosaurier da haben, weil sie Ressourcen darstellten, die sie zu 
anderen Planeten senden konnten. 

LW: Dann, was war die erste Invasion der 15 Ursprungswesen? 

AB: Die 15 Multidimensionalen Wesen – das ist wo ich sage: dass ihnen hier [an diesem 
Zeitpunkt] bewusst wurde, dass in einem fernen Teil des Universums eine dramati-
sche Situation am Laufen ist.  

LW: Okay… 

AB: Sie waren dort überaus gelangweilt, weil es nichts mehr zu tun gab – als sie von die-
sem „Kriegs-Ding“ hörten und dachten: „Was ist denn das?“. Also fingen sie an, zu 
reisen und zu reisen, bis sie an den Punkt kamen, wo all ihre restlichen Teile/Stücke 
dort hinten wie ein ausgezogenes/ausgefächertes Akkordeon lagen – sie mussten sie 
ans Licht bringen, das Akkordeon wieder und wieder auseinander ziehen bis endlich 
ihre kleinen Teilchen sagen: „Meine Güte! Schau dir das an. Schau dir das an…“ 

 
Dune (Spielfilm) – „Zeitreisende Würmer” 

 Du hast Spezies, die in dieser „Auszeit“ (time out) sind, während die Erde gesagt hat: 
„Nein, Du kannst nicht kommen und auf mir leben.“ Und diese Multidimensionalen We-
sen, die sich schließlich in der „Akkordeon-Ausstreckung“ (accordion-ing up) befinden, 
kommen zur Erde als Bäume, Pflanzen, Dinosaurier, Eier und Felsen – was auch im-
mer. Und sie trafen Vereinbarungen mit der Erde, weil die Erde immer noch Vereinba-
rungen annahm. Es ist eine andere Ebene des Handels. Und die Erde verstand wirk-
lich nicht, dass diese Multidimensionalen Wesen so ausgebreitet waren. Und sie fin-
gen an, herein und herein und herein zu kommen, so wie die spirituelle Invasion vor-
her. Die Erde wurde von den Dunklen gefangen genommen – die Multidimensionalen 
Wesen waren (schon) auf ihr und sagten: „Oh mein Gott – Lehrer!", und sie hielten 
sich als Zellen im Inneren dort auf, bis sie schließlich die dunklen Jungs rausschmis-
sen – und (dann) übernahmen sie. Die „guten Jungs“, kamen zurück und dachten, 
dass die Multidimensionalen Wesen „die bösen Jungs“ sind, sie warfen deren oberir-
dischen Jungs raus und übernahmen die Erde. Die Multidimensionalen Wesen steck-
ten drin, saßen einfach da, ließen es geschehen und manipulierten die Kräfte ringshe-
rum, um die Schlacht um die Erde aufrecht zu erhalten. Aber sie kamen nie in die 
Hohle Erde – sie waren nur auf der oberflächigen Abschluss-Zeitlinie. 
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LW: Okay… 

AB: Und dann wurde die Galaktische Aufstiegsmaschine aus den 66 besten Dramaplane-
ten gebildet, die alle in ein zentrales Sonnensystem mit unserer Sonne teleportiert 
wurden, und sie sagten:„Kann es noch besser werden?“ 

LW: Richtig. 

AB: Exakt. 

LW: Als Du das Bild von den 15 Multidimensionalen Wesen brachtest, Du weißt: Das Aus-
dehnen wie ein Akkordeon, da kam ein Bild von „Dune“ [Spielfilm, Anm.d.Ü.] hoch…, 
die Wesen… 

AB: Die Würmer? 

LW: Die Würmer…, ja … Zeitreise. Und wer weiß – das könnte so gewesen sein… In Ord-
nung. Also die Dunkelheit, die gekämpft und diesen Boden erschaffen hatte, die te-
leportierte und all dieses Zeug tat, „bereitete“ in Wirklichkeit „die Bühne“ für diese 
15 Wesen, um sich zurückzulehnen und zu beobachten – und dann warteten sie auf 
ihren Moment, um zu infiltrieren…  

AB: Ja. 

LW: Aber sie taten es durch..., nicht unbedingt durch die Wesen, die dort waren? Nicht alle 
von ihnen inkarnierten. (Nur eines der Multidimensionalen Wesen inkarnierte vollstän-
dig auf der Erde, Eines der 15 separaten Wesenheiten.) 

AB: Korrekt. 

LW: Also nur ein Anteil dieser 15 Wesen inkarnierte in die Bäume, das Land, die Felsen 
und was sonst noch – (in) die Wesen, die dort waren? 

AB: Und eventuell (in) die Wesen, die vor Ort waren. 

 

LW: Und pflanzten sich mit ihnen fort, sodass sie Seelenfamilie werden würden! 

AB: Du hast es verstanden! 

LW: Und sie würden die Codes zur DNS – unserer DNS haben. 

AB: Du verstehst es. 

LW: Dann könnte (es) starten… 

AB: Das Spielen des Spiels auf ihrem Level. 

LW: Das Gott-Spiel, ja. Und dann führten die dunklen Wesen, die Spaß an der Übernahme 
hatten, all diese Kriege und den ganzen Rest – sie sahen diese 15 Wesen vermutlich 
als Demi-Götter oder Groß-Lehrer oder sonst etwas…? 
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AB: Das ist das Ironische: Konkurrenz. 

LW: Oh – sie taten es! 

AB: Sie hatten nie Konkurrenz in ihrer Kriegs-Galaxie. Sie waren die Besten der Besten. 

LW: Oh! 

AB: Konkurrenz. 

LW: Also kämpften sie mit den Fünfzehn. 

AB: Zeitweise heftig…, heftig. 

LW: Okay, so war dieses ein Ort von sehr vielen Massakern. 

AB: Nun, nicht in dieser besonderen Art und Weise. Den 15 Multidimensionalen Wesen 
kam es buchstäblich entgegen, gegen einige der Dunklen (der) astralen Welt zu 
kämpfen, was ein „Nahkampf“ war (hand-to-hand combat), weil sie sich gegenseitig 
„brutal nötigten". Aber die Dunklen konnten die multidimensionalen Wesen nicht 
schlagen, weil diese (15) auf der Erde inkarniert waren und das Erd-Bewusstsein  
hinter sich hatten. 

LW: Richtig. 

AB: Welches ein Werkzeug ist, das die dunklen Wesen in eine Pyramiden-Schicht hinein-
gaben – wer auch immer den Befestigungs-Prozess kontrollierte, hatte auch Zugang 
zum Erdbewusstsein und konnte dieses zur Verteidigung mit Energie versorgen. 

LW:  Ohje…, so hatten sie alle Arten von Assen im Ärmel, lange vorher – sodass sie sich 
nicht um die Schlacht sorgten, der Kampf war – sie wussten, sie hatten ihn bereits 
gewonnen. 

AB: Yep. Es geht um inkarnierte und dann aus der Oberflächenkontrolle rausgeworfene 
(Dunkelwesen). Dann warten sie auf jemanden, der zurückkommt, und schmeißen ihn 
raus – weil sie (die 15) all ihre Schwingungswesen inkarnieren (lassen), um die ober-
flächige Abschluss-Zeitlinie zu übernehmen. 

 

LW:  Ah, und an welchem Punkt trat dies auf, bei dem 9. Pyramidenaufbau oder der Abfol-
ge von Ereignissen – etwa dem 3. oder 4.?  

AB: Nein, der Untergang war wie bei der 5. oder 6. – die 7. (Pyramidenbefestigung) ist der 
Fall von Atlantis – der zweite Fall von Atlantis.  

LW: Okay, der zweite Fall ist die 7. (Schicht). Dies beginnt sich zu – die Teile fangen ir-
gendwie an… 

AB: …sich zusammenzufügen. Ja. Also jedesmal, wenn es ein Gitter gibt, gibt es eine  
Teleportation. Bei jeder Teleportation gibt es ein Ende der alten Zeitlinie und all jene 
Wesen, die zurückkamen, um die Erste Spezies wieder an den Start zu bringen; dar-
um gibt es 72 Erste Spezies der Erde. 
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LW: Richtig..., aber sie sind alle verwandt… 

[*Anmerkung: Ist es Zufall, dass es „72 Namen für Gott" gibt? Die Kabbala enthält  
72 Namen für die Engel, 72 Arten von Wissen, Tugend und Macht usw. Da alle Dinge 
multidimensional sind, kann 72 auf den äußersten exoterischen Ebenen des Verste-
hens arbeiten sowie als die tiefsten verborgenen Wahrheiten in den esoterischen 
Ebenen – und darüber hinaus. „Wie oben, so unten."] 

AB: Ja, weil sie alle von diesem System kamen; der Anzug, der war hier, um von jedem 
übernommen zu werden. 

LW: Und hatte Dinge ermöglicht, in einer Weise aufzutreten, die nicht durch die Dunklen 
Entitäten beeinträchtigt wurde. Nun..., im Grunde, diese Art von Lebensform wurde in 
den Gebärmutterchakren vervielfältigt und als positive Lebenskraft erstellt. 

AB: Es wäre mehr kontrolliert und freigegeben worden, anstatt des: „Okay – gerade drin-
gen die Massen ein!“ – ohne Warnung. 

LW: Und der organische Inkarnationsprozess wurde fortgesetzt. Und an welchem Punkt 
wurden die Archontengitter eingerichtet? 

AB: Mitte der 5. (Pyramidenbefestigung). 

LW: Mitte der Fünften. Okay, also die 15 brachten die Archonten herein. 

AB: Ja. Sie (die Archonten) hatten eigentlich ihr eigenes System von Herrschaft und Kon-
trolle auf anderen Planeten, weil sie lernten „das Spiel zu spielen". Also, es gibt ein 
System von Herrschaft und Kontrolle in einer Gruppe (cluster) von Galaxien hier, und 
dann sagten die Multidimensionalen Wesen: „Okay, ich kann eine Gruppe beginnen, 
hierhin zu setzen, ein Häufchen dahin, eine Ansammlung dorthin“…, weg von all die-
sen Engel-Kräften, die sich bekämpfen. 

LW: Ah. Und dann... 

AB: Sie haben einfach ihre Ressourcen eingefädelt. 

LW: Richtig. Und wie schnell war die Übernahme – der Inkarnationsprozess? 

AB: Es dauerte eine Weile. Es brauchte eine Weile. 

 

LW: Hunderte von Tausenden von Jahren, technisch gesehen, um den organischen Pro-
zess mit Kontrollsystemen zu ersetzen – und Kontrollgittern. 

AB: Richtig. Es brauchte eine Weile..., und jedes Mal stieg die Energie der Erde hinab in 
(ihrer) Dimensionsenergie, sie musste ganz neue Kontrollsysteme erstellen – dann 
stieg sie noch mehr ab und erstellte (erneut) vollständig neue Kontrollsysteme, dann 
noch mehr nach unten und wieder neu erstellen –, weil man die Energie in ihre dich-
teste Form hineinpresste. 

LW: Ah. Also in der Zeit, in der man in der 9. Pyramidenschicht ankommt… 

AB: Die letzte Befestigung...  
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LW: Die Dichte des Planeten hat sich auf die niedrigere 3. Dichte verringert? 

AB: Die niedrigere Dritte. 

LW: Weil jedes Mal (jede Befestigungsschicht) die Dichte weiter abgesenkt wurde..., also, 
jede Befestigung macht es schwieriger... Und an welchem Punkt waren wir getrennt – 
unter Quarantäne gestellt? 

AB: Vor etwa 306.000 Jahren – aber es endete, und dann gab es einen Zeitreise-Krieg, 
der es auf 400.000 brachte, aber der endete –, also (vor) sagen wir mal 300.000 (Jah-
ren)... Aber es gab viele Probleme/Umstände, in denen das Quarantäne-Gitter nicht 
so unterstützt wurde, wie es sein sollte, denn die „guten Kräfte" waren einfach „macht-
los – energielos", müde – und die „dunklen Typen" auch –, sie stoppten einfach buch-
stäblich für ein paar Millionen Jahre das Kämpfen..., weil sie es einfach nicht mehr tun 
konnten. 

LW: Während dieser wenigen Millionen Jahre, als es noch so etwas gab wie ein – wo sie 
zu Atem kamen und Cocktailtrinken und Essen gingen, war es eine Zeit des Friedens 
auf dem Planeten? 

AB: Ja. Der Planet brauchte dies, um wieder zu heilen. 

LW: Okay – also, sie konnten alles wieder vernarben lassen und neu starten… 

AB: Richtig. 

LW: Aber sie würden immer diejenigen sein, die den Kampf beginnen würden. 

AB: Nein... 

LW: Nicht unbedingt? Das Licht...? 

AB: Nicht unbedingt. Das Licht griff an und begann viele Male den Krieg mit einem Zünd-
holz/einer Zündlunte (tinder match). 

LW: Okay..., das ist, wo man zu den Lichtwesen kommt, die in den Fanatiker-Modus ge-
langten. 

AB: Korrekt – im Fanatiker-Modus. 

LW: …welcher genauso gefährlich ist wie die dunkle Seite?  

AB: Richtig..., im Eiferer-Modus. 

LW: So sind sie alle gleich gefährlich – beide auf das Äußerste. 

AB: Aber sie sind alle heilbar, wenn sie wählen, zu einer Freie-Wille-Quelle zurück zu ge-
langen. 

LW: Sie alle sind heilbar..., und wissen sie das? 

AB: Wahrscheinlich nicht alle von ihnen; diejenigen, die sehr hochgradige Fanatiker/Eiferer 
sind, können nichts als Fanatismus sehen. 

LW: Wird es einen Moment geben, an dem es ihnen erlaubt sein wird, andere Möglichkei-
ten zu sehen – während dieses Event-Zeitraumes? 

AB: Sie werden diejenigen sein, die bestimmen, ob das mit ihnen geschehen wird..., und 
das seid Ihr da draußen, die zuhören, Ihr habt diese Wahl und Ihr wisst es – und die-
jenigen, die es nicht wissen, Ihr werdet weiterhin tun, was ihr tut… 

LW: Bis es nicht mehr möglich ist. 

AB: Bis Eure Dienste nicht mehr länger ausgeführt werden und Ihr Euren pinkfarbenen 
Beleg abgebt und zum „Recycling" zurückgeschickt werdet (Recycling: der zweite 
Tod). 
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Der Gewinner iiiist: Der grauenhafte Sensenmann 

LW: Und „Recycling" ist der zweite Tod.  

[*Anmerkung: Dies bezieht sich auf ein „unsterbliches Wesen oder einen Demi-Gott", 
seine Identität und Erfahrungen verlierend, indem sie zurückgegeben oder „einge-
schmolzen" werden in Teilchen der Quell-Energie. Es wird gesagt, dass dies selten 
auftritt, wenn ein Wesen sich „kristallisiert" hat und keine Möglichkeit hat, sich zu än-
dern oder zu heilen.] 

AB: Absolut richtig! 

LW: Also, wenn Du Deine Erfahrungen und Dein Bewusstsein dieser vielen Milliarden und 
Billionen von Jahren von dem, was passiert ist, nicht verlieren möchtest, dann scheint 
es, wäre es eine kluge Wahl – anstatt „recycelt" zu werden –, sich mit dem gegenwär-
tigen Spiel zu verbinden, was letztendlich den Menschen erlaubt, aufzusteigen (Ab-
schlussklasse wird absolviert). 

AB: Sie werden dir Möglichkeiten geben, zu gehen, um woanders Spaß zu haben, also... 

LW: Richtig, richtig..., also es kann keinen Unterschlupf von: „Nun, ich werde so tun, als ob 
ich den Kräften des Lichts beitrete“, geben. 

AB: Es gibt einen Mittelweg – erinnerst Du Dich? Da gibt es den Mittelweg: Licht kann 
nicht ohne Dunkelheit existieren und Dunkelheit kann nicht ohne Licht existieren, aber 
beide können sie in Neutralität existieren. 

[*Anmerkung: Die Dunkelheit dient letztendlich dem Licht.] 

 

 

 

LW:  Und der Vorteil, den die dunklen Mächte haben, ist, dass sie Meister darin sind – so 
können sie sich anpassen; wenn sie wissen, dass sie ein neues Spiel spielen und 
Spaß haben können, in einem etwas begrenzten Rahmen, und darüber lehren  
(können)... 
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AB: Was sie sind. 

LW: Genau. Es könnte eine ziemlich spannende Rolle für die Dunklen sein, und es würde 
all die kämpfenden und die offensichtlicheren „groben Ebenen" (unsubtle levels) des 
Spiels beenden. Es könnte ein subtileres Spiel und ein erfreulicheres Spiel werden, 
wenn du weißt, dass es dir auch zugutekommt. 

AB: Genau. 

LW: Ja. Natürlich wissen sie, dass sie uns in irgendeiner Weise durch das Spielen ihrer 
Rollen nutzen, aber das ist eine ganz neue Ebene oder Niveau des Aufstiegs auch für 
sie..., es könnte anders sein... 

AB: Dienst-am-Selbst-Aufstieg (Service-to-Self Ascension). 

LW: Ah! Von welchem wir nicht wissen, philosophisch – die Venusianer haben darüber 
gestritten – ah; und wir wissen nicht – noch (nicht) – ob es einen Service-to-self-
Aufstieg geben wird. 

AB: Wir wissen nicht einmal, was es bedeutet – es ist alles Vermutung. 

LW: Aber, wie es scheint, wäre das ein Ort, an dem es passieren könnte, oder es könnte 
eine „Samen-Idee" in diesem letzten Abschluss sein, weil der Ur-Schöpfer hergekom-
men ist und alle Aufzeichnungen von jeder fühlenden Lebensform hier gelesen hat. 

AB: Von Anfang bis zum Ende. 

LW: Von Anfang bis zum Ende (Alpha bis Omega) einschließlich aller Vertauschungen 
(Permutationen) und den Zeitkriegen, sodass es nicht einmal eine schwierige Aufgabe 
für den Ur-Schöpfer ist. 

AB: Nö! 

 

AB: Der Ur-Schöpfer des Universums. 

LW: ...des Universums. 

AB: ...welcher der gleiche Ur-Schöpfer jeder Galaxie ist – nur in verschiedenen, kleineren 
Stücken. Avatar – Stücke/Teil – Avatar – Stücke/Teil – Avatar – Stücke/Teil. 

LW: Und der Avatar ist wie... 

AB: Ein zentraler Hub..., der die Anzahl der Stücke/Teile kontrolliert, die die Daten 
dem Avatar zuführen, und der Avatar führt die Daten den anderen Avataren zu – 
die „Kollektive" sind. 

LW: Wann wird es zu einem... 

AB Es ist ein neuronales Netzwerk – alles ist miteinander-reagierend (inter-reactive). 



 Unsere galaktische Geschichte Teil 18
 

eMail: kesselwaechterin@aol.com bearbeitet von:  Yvonne / Herzilein / Chaglia Seite 12 von 13 
 
 

 

LW: Wann weiß man, dass man „real" ist? 

AB: Wann wissen wir, dass wir real sind? Wenn wir geboren sind? Als wir aus dem Mutter-
leib gekommen sind? Wenn wir unser eigenes omnidirektionales [in alle Richtungen 
abstrahlend, Anm.d.Ü.] Feld haben, getrennt von der Fruchtblase der Mutter. 

LW: Aber wir waren fühlende Wesen, vor der (Geburt). 

AB: Lebewesen mit einem Haut-Anzug in einem Zeitrahmen. 

LW: Aber bevor du in den Körper eintrittst... 

AB: Bist Du unendlich. 

LW: Du bist unendlich. 

AB: Zeitlos. 

LW: Welche es ist, wo du agierst – und das ist, wo wir alle agieren – in „Zeitlosigkeit“ (no-
time), die etwas ist, das uns umgehend der Tatsache bewusst werden lässt, dass es 
keine Zeit gibt, es ist eine soziale Vereinbarung, sie (die Zeit) bricht ab. 

AB: Du hast es verstanden! Wie viele von diesen Episoden, 25 Minuten scheinen wie 5? 

LW: Oh ... phhh..., die meisten von ihnen – fast alle von ihnen. Da war eine derartige 
Macht gewesen von Mitgerissenheit in 15 Minuten, aber ... uh, so ja! 

AB: Aber wir quatschen. (beide lachen) 

LW: Jetzt haben wir die … behandelt. Ich habe irgendwie den Faden verloren – wo stehen 
wir in Bezug auf die... 

AB: Die 4. (Befestigung des Pyramiden-Gitters). 

LW: Das vierte Pyramiden-Gitternetz. 

AB: Die Rückkehr von Lemuria. 

LW: Welches die erste Rückkehr war? 

AB: „Wir sind zurück!" Durch die Zeit reisen, Luft-Städte, die ich etwa in der vorherigen 
Folge beschrieb. 

LW: Okay..., das ist die erste Rückkehr von Lemuria. 

AB: Der erste Aufstieg. 

LW: Der erste Aufstieg? 

AB: Der erste Aufstieg – puh. Wir sind HIER, wir sind ZURÜCK! Wir sind in eurer Strom- 
Welt. Sie haben bereits Verträge mit der Erde aus der Zukunft und bauen eine Gesell-
schaft auf, nutzen die Gebärmutterchakren wieder, erstellen wieder einen Handel, der 
letztlich die Lichtquellen füttert, sodass sie weiterhin die dunklen Mächte bekämpfen 
können – die ganze Zeit über denken die Multidimensional-Wesen: 
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„Hm, lasst uns einfach abwarten und sehen, was passiert – wir gehen los, um ein we-
nig Spaß zu haben.“ 

LW: Richtig... (erinnere mich) 

AB: Sie haben subtil die Kontrolle über das Inkarnations-Gitter – nicht die volle Kontrolle. 

LW: Richtig, denn die subtile Kontrolle ereignete sich um die Zeit des vierten Pyramiden-
Gitters und dann in der Mitte des Fünften war es, als die Archonten herkamen mit ihrer 
gesamten Struktur – alles fertig. 

AB: Richtig. 

LW : Es war also das Kleingedruckte für die Seelen-Verträge und nicht das Auslassen..., 
okay. Ganz richtig, so lass uns am vierten Pyramiden-Gitter und der Rückkehr von 
Lemuria (dessen erstem Aufstieg seit Gefallen-sein) aufhören. 

AB: Yup. 

LW: Das hört sich gut an – haben wir Pause? Ja, haben wir; genial. Das klingt gut...,  
wir kommen wieder! 

 
 
 
 
 
 

Ende des achtzehnten Teils. 
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